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Von Rin-Okumura

Kapitel 1: Ein Jahr ist vergangen.

Ein Jahr ist es nun schon her, seit Ayato mich zu einen Vampir machte, zumindest
meinen Menschlichen Teil damals. Es ist viel Passiert Ayato erzählte mir das Jule zu
den Vampirjägern gegangen ist und Rache an Ayato und seinen Brüdern nehmen will,
doch es scheint alles ruhig zu sein, hoffen wir das es so bleibt. "Mama......Mom....du
träumst schon wieder.", kam es von einer Jungenstime. "Hmm was? Oh Shin tut mir
leid, wolltest du was?", fragte ich dann Shin. Ach ja das wisst ihr ja noch gar nicht,
Ayato und ich sind vor einen Jahr Eltern geworden, sein Name ist Shin, obwohl er im
biologischen Alter eigentlich erst 1 Jahr wäre, sieht er aus wie als wäre er 11 Jahre,
dadurch das er halb Engel und halb Vampir ist, wächst er schneller. "Was wolltest du
denn Shin?" "Dad wartet unten, hast du das schon vergessen wir wollen doch
einkaufen gehen, für das anstehende Fest in ein Paar Tagen", erklärte Shin ihr. "Ach ja
richtig, das hatte ich total vergessen, entschuldige mein Kleiner", kicherte ich und
wuselte ihn durchs Haar, das mochte er überhaupt nicht. "Moooom, lass das du weist
das ich das nicht mag, und nun komm endlich mit", nörgelte Shin schon leicht, und zog
mich einfach die Treppe mit runter, wo unten schon ein leicht genervter Ayato stand.

"Bist du endlich fertig?" "Ach komm Schatz, sei nicht so genervt, wenn du lieb bist
mache ich dir heute Abend Takoyakis", lächelte ich Ayato an, und kraulte ihn unter
den Kinn, worauf er hin leicht schnurrte wie ein Kätzchen, damit kriege ich ihn immer
weich. "Also gut, du hast mich überredet Süße, aber nun lasst uns gehen Shin komm",
warf Ayato ein, küsste mich kurz und schon gingen wir los zum Supermarkt. "Schon
mies das wir allein einkaufen müssen, und wir nach Reiji´s Pfeife tanzen." "So ist er
nun mal", warf Ayato ein, und schob den Einkaufswagen neben sich her. "Ja schon
aber was macht er eigentlich, ich meine es ist echt viel was wir kaufen müssen für das
Fest." "Er kümmert sich um die Planung, weißt du Weihnachten sieht er immer als
besonderes Fest an, und darum Plant er alles komplett durch, da du letztes
Weihnachten ja, ja flach lagst wegen den kleinen der am Heilig Abend zur Welt kam,
kannst du das ja nicht wissen", erklärte Ayato ihr. "Naja ich verstehe schon, ich freue
mich auch vor allen weil es auch Shin sein erstes Weihnachten ist", kicherte ich los,
und blickte nach vorn zu Shin. "Shin bleib aber in der Nähe", rief ich meinen Sohn zu.

"Ja Mom, ich möchte nur ein paar Süßigkeiten holen", warf er zurück und verschwand
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um die Ecke, und ging in den Gang mit den Süßigkeiten. "Mal sehen was nehme ich
denn nur oh, die haben ja Schokolinsen lecker", freute sich Shin und griff, nach der
letzten Tüte Schokolinsen, als sie ihm vor der Nase weggeschnappt wurden. "Hey ich
habe sie zu erst gesehen", sprach Shin dann. Die Person blickte ihn düster an. "Was
glaubst du kümmert mich das du minderwertige Kreatur", fing die Person an. Shin
blickte die Person an, und schniefte, und rannte dann zurück zu seinen Eltern. "Shin
was ist denn los mit dir?" "Dad, da war so eine komische Person, die hat mir dir Tüte
mit den Schokolinsen weggenommen, und mich als minderwertige Kreatur
beschimpft", schluchzte Shin dann. Ayato drückte seinen Sohn sanft, und wischte ihn
die Tränen weg. "Wie bitte, ich glaube es geht los", knurrte ich böse, und lief zu den
Gang in den Shin gewesen war, niemand beleidigt meinen Sohn das mag ich gar nicht.
Ich ging in den Gang und konnte noch die Person sehen, ich ging zu ihr und blickte sie
an. "Was fällt ihnen eigentlich ein meinen Sohn zu beleidigen ticken sie noch richtig?"
Die Person blickte mich einfach nur an. "Hey ich rede mit ihnen", warf ich erneut ein,
und packte die Person leicht am Arm. "Sie entschuldigen sich bei meinen Sohn klar,
oder sie....", wollte ich sagen als ich von der Person unterbrochen wurde, die Person
zog ihren Arm zurück und schaute mich mit verachteten Augen an. "Hier, nehmen sie
diese Dummen Schokolinsen, es könnten die letzten sein die er je gegessen hat", kam
es von der Person und ging dann einfach und lies mich stehen. Ayato kam nun auch
mit Shin zu mir und blickte mich an. "Krissi alles in Ordnung, was wollte derjenige von
dir?" "Ich weis nicht, aber es war kein der, es war eine Frau, aber was sie wollte keine
Ahnung, sie meinte nur ich soll die Schokolinsen nehmen, es könnten die letzten sein
die Shin je essen würde", erklärte ich Ayato, Ayato nahm mir die Schokolinsen ab und
packte sie zurück ins Regal, und nahm eine Tüte Gummibärchen für Shin. "Die rühren
wir nicht an, wer weis was die damit gemacht hat, lass uns weiter gehen ok Süße du
wolltest mir noch Takoyakis machen denk dran", warf Ayato ein und drückte mich.
"Ja klar das weis ich doch noch", lachte ich mit ihn dann. Und zusammen gingen wir
weiter einkaufen.
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